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Herren Kreisliga A Süd

VfL Oberjettingen II : TTF Schönaich II 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
A Süd

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Schönaich II am
Samstagabend in den Armen: Müller / Ulmer hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (32:32 Sätze) in der Herren
Kreisliga A Süd Partie gegen den VfL Oberjettingen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Janusz Müller, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Nüssle /
Fröhlich die Gastspieler Schucker / Bornmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Knöbl / Sahr bekamen ihre Gegner Müller / Ulmer dagegen beim
deutlichen 5:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Chancenlos
waren nachfolgend Trinkert / Knof gegen Bossert / Kuhlmann nicht, aber mehr als ein 11:13, 11:7, 8:
11, 5:11 war nicht zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Werner Nüssle
und Wolfgang Schucker beendet, das Werner Nüssle letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die
siegbringende Taktik fehlte dagegen anschließend Silas Fröhlich bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Janusz Müller von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Ralf Knöbl konnte im Spiel gegen Norbert
Bossert wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Benjamin Ulmer zeigte Stefan Trinkert seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es wiederum für Hartmut Sahr beim 2:3 gegen Johannes Bornmann.
Jakob Knof war im Einzel gegen Stefan Kuhlmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des VfL Oberjettingen II und der TTF
Schönaich II in die Box. Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen Werner Nüssle und
Janusz Müller, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Müller seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Wolfgang Schucker war Silas
Fröhlich, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-
Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging.
Unglücklich war Ralf Knöbl in der Begegnung gegen Benjamin Ulmer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. 11:9 (Knöbl) bzw.
8:3 (Ulmer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Der neue Zwischenstand war 5:7. Kurz musste er zittern, aber letztlich
war Stefan Trinkert bei seinem 3:1 gegen Norbert Bossert doch überlegen. Sah es nach Verlust des
ersten Satzes im Match gegen Stefan Kuhlmann zunächst nicht gut aus, so gewann Hartmut Sahr im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:6 für Sahr und 5:7 für Kuhlmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Fünf
Sätze lang beharkten sich Jakob Knof und Johannes Bornmann, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 0:3
gegen Müller / Ulmer fanden Nüssle / Fröhlich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage des VfL Oberjettingen II geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024
gegen Tischtennis Mötzingen II, während die TTF Schönaich II am 10.02.2024 gegen TT Deufringen-
Aidlingen III antritt.

 Statistik:
 VfL Oberjettingen II

Doppel: Nüssle / Fröhlich 1:1, Knöbl / Sahr 0:1, Trinkert / Knof 0:1 
Einzel: W. Nüssle 1:1, S. Fröhlich 0:2, R. Knöbl 1:1, S. Trinkert 2:0, H. Sahr 1:1, J. Knof 1:1 

 TTF Schönaich II
Doppel: Müller / Ulmer 2:0, Schucker / Bornmann 0:1, Bossert / Kuhlmann 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, W. Schucker 1:1, B. Ulmer 1:1, N. Bossert 0:2, S. Kuhlmann 0:2, J. Bornmann 2:
0


